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Liebe Förderinnen und Förderer,
Liebe Freundinnen und Freunde,
Liebe  interessierte  und  beherzte 
Menschen,
Beginnen wir das neue Jahr mit 
einer guten Nachricht: Nach 
zügigem Innenausbau ist „St. 

Spyridon – Nachtunterkunft für Obdachlose“ am 
07.01.2021, dem orthodoxen ersten 
Weihnachtsfeiertag eröffnet worden! Damit hat 
der Fortotschka e.V. zum zweiten Mal in der 
Vereinsgeschichte ein Obdachlosenprojekt 

mitgegründet. Möge es Segen bringen den 
nächtlichen Gästen auf viele Jahre. 
Der Winter ist für viele Menschen auf dem Land 
jedes Jahr wieder eine große Herausforderung, 
nicht wenige können sich das Heizen gar nicht 
leisten. Immer wieder gemeinsam den 
Schwierigkeiten des Alltags zu trotzen, bleibt 
wichtiger denn je, in Orhei wie momentan überall 
auf der Welt. Von solchen gelungenen Beispielen 
berichtet dieser Rundbrief. Viel Freunde beim 
Lesen wünscht
Tom Hollander

Menschen in Not
Hier hat Ihre Spende geholfen!

Der Nothilfefonds von 
Fortotschka ist dafür 
gedacht, Menschen aus einer 
schwierigen Lage 
herauszuhelfen. In eine 
Notsituation kann jede*r 
geraten und nicht immer lässt 
sich Münchhausens Methode 
anwenden, Pferd und Reiter 
am eigenen Schopf aus dem 
Morast zu ziehen. Not kann 
sich auch verstetigen. Alle 
Jahre wieder leiden 
beispielsweise Menschen 
unter der winterlichen Kälte 
in ihren Wohnungen, schlicht 
weil sie das Heizen nicht 
bezahlen können. Menschen 
wie Alina und ihre zwei 
Kinder. Sie waren sogar 
vorübergehend zu Bekannten 
gezogen, um der Kälte zu 
entfliehen. Für sie und vier 
weitere Familien in den 
Dörfern Nicolaeuca und 
Susleni besorgte Pfarrer Aga Brennholz im 
Gesamtwert von 400 €. Bei der Auslieferung 

halfen Freiwillige mit einem Traktor und einem 
Lastwagen. Diese Art von Zusammenarbeit ergab 
sich erfreulicherweise auch bei anderen 

Fünf Haushalte erhielten Brennholz aus Mitteln des Nothilfefonds 
von Fortotschka e.V. Hier wird gerade im Beisein von Pfarrer Aga 
die Ladung für einen Haushalt aufgeschichtet. 



Gelegenheiten. Fortotschka kam im November 
mit 180 € für die Kosten der Verteilung eines 
Hilfstransportes mit Krankenhausbetten auf, den 
ein Verein aus den Niederlanden nach Moldawien 
gesendet hatte. Und Anfang Dezember wurde 
das betreute Wohnen im Dorf Zorile eingeweiht, 
an dessen Ausbau sich Fortotschka im Jahr 2018 
mit 1.500 €  beteiligt hatte. 
Direkt und unkompliziert Hilfe zu leisten ist unser 
Anspruch. Unter dieses Motto fällt auch die 
Unterstützungen für Natalia beim lang ersehnten 

Anschluss ihres Hauses an das Trinkwassernetz. 
Leider ist die zuständige Gemeinde in den letzten 
Jahren ihren Versprechungen nicht 
nachgekommen, alle Häuser an das Netz 
anzuschließen. Und das, obwohl deren 
Bewohner schon Anschlussgebühren gezahlt 
hatten! Die Unterstützung aus dem Nothilfefonds 
ermöglicht Natalias Familie nun regelmäßiges 
Waschen und Duschen, wie es in einer Pandemie 
dringend angeraten ist. 

St. Spyridon ­ Nachtunterkunft für Obdachlose

Große Freude herrschte am 07 Januar 2021 auf 
dem Gelände der rumänisch- orthodoxen 
Gemeinde in Orhei: Genau am orthodoxen 
Weihnachten wurde das „St. Spyridon“ feierlich 

mit einem Gottesdienst eröffnet. Das 
moldawische Fernsehen TVR berichtete mit 
einem dreiminütigen Videobericht aus den frisch 
fertig gestellten Räumen der Nachtunterkunft. 
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Der erste Übernachtungsgast im St. Spyridon war Herr Vova. Sichtlich erschöpft von einem 
langen Tag in der Kälte legte er sich nach einer warmen Mahlzeit schnell schlafen. 



Drei Übernachtungsgäste waren ebenfalls bei der 
Zeremonie zugegen und bekamen zu 
Weihnachten jeder ein Paket mit Kleidung für den 
Hausgebrauch geschenkt. „Wie im Paradies“, 
befand Mihai, der die Nacht in der Unterkunft 
verbracht hatte. Der pensionierte Jurist hat 
gesundheitliche Probleme, das Laufen fällt ihm 
schwer. Er ist dankbar, in diesen kalten Tagen 

nicht in seiner eigenen Wohnung schlafen zu 
müssen, denn er kann sie nicht heizen und hat 
auch kein Geld für Strom. 
Auch Pfarrer Aga ist glücklich und dankbar, nun 
das erste Projekt in seinem Sozialzentrum 
eröffnet zu haben. Es war ein langer Weg bis zu 
diesem Tag. Noch im Dezember geriet das 
Vorhaben ernsthaft in Gefahr. Die Stadt Orheii 
kam ihrer schriftlich erklärten Absicht zur 
Mitfinanzierung nicht nach. Auf einmal fehlten 
zwei von drei anvisierten Sozialarbeiterstellen. 
Um diesen Ausfall zu ersetzen, musste das 
Budget für Lebensmittel drastisch gekürzt 
werden. Jeder Beitrag in dieser Angelegenheit ist 
herzlich willkommen. 
Insgesamt hat der Innenausbau 14.500 € 
gekostet. Davon kamen 10.000 € aus Mitteln des 
BMZ. Die Inneneinrichtung, also Kühlschrank, 
Betten, Matratzen, Mikrowelle usw. schlugen 
noch einmal mit rund 5.000 € zu Buche. Auch 
hier konnten wir auf Unterstützung zählen, Step-
by-Step Münster e.V. steuerte 2.500 € bei. Sehr 
ermutigend ist auch die rege gesellschaftliche 
Beteiligung an der Kleiderkammer des St. 
Spyridon. Viele Kleiderspenden sind schon von 
privat eingegangen. Gerade im Winter benötigen 
obdachlose Menschen Ersatz für ihren einzigen 
Schutz vor der Kälte draußen. Im St. Spyridon 
gibt es zudem die Möglichkeit, die Kleidung zu 
waschen und zu trocknen. 

Das gibt es Neues im Verein
Wie vermutlich in vielen anderen Vereinen auch, 
fand die diesjährige Mitgliederversammlung von 
Fortotschka e.V. im Netz statt, am 02. Oktober 
2020. Arkadiusz Paluszek wechselte auf den 
Posten des 2. Vorsitzenden, Tom Hollander ist 
fortan 1. Vorsitzender. Anja Hollander wurde im 
Amt der Schatzmeisterin bestätigt. Eine rege 
Diskussion ging der Namensfindung für die 
Nachtunterkunft voraus; die Mehrheit der 
Teilnehmer*innen sprach sich dafür aus, 
möglichst nahe am rumänischen Namen zu 
bleiben. Zur Erklärung wurde ein Zusatz 
aufgenommen, daraus ergibt sich der volle Name 
„St. Spyridon – Nachtunterkunft für Obdachlose“. 
Danke allen, die dabei waren. 
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Hier wird gerade der Putz kontrolliert. Frauen 
auf dem Bau sind in Moldawien keine 
Seltenheit. 


